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eg bat auch fait jebe irgenb einen SSorjug Der ber anbern. 25er
eintreten will, muß fiep erft ftar barüher fein, ob er leb eng länglich
bie fßränticn bejaljlen loiil ober nur eine gewiffe 5lnja()( SSafjre

lang, ob er erft höhere unb bann Don Sapr su Satjr niebrigere
Sabreâbrantien entrichten ober ob er gleich bie ganje ©adje mit
einer einmaligen großen Einsaplung abgetbatt haben will, ferner
ob er fid) auf Slbieben ober auf ein beftimmteS 2llter uerficbern
mill ober enb(id), ob aud) llnfattoerficberung mit inbegriffen fein
muß- Waffen ©ie fid) bie ©tatuten ber SBagter 2ebenSuerfid)erung§=
gefeüfdiaft in SBafel, ber fcbtoeij. Kentenanfialt in güricp, ber ©otpaer
i!eben§berfid)erung8geieUfd)aft, Sfgentur in ©t. ©allen, ic. einfenben
unb ftubieren Sie biefelbeit grünblicb- Slnt beften tbun ©ie wühl,
ficb fo su uerftcljern. baff Sbnen 5. SB. mit 3P«w 60. Sab« bie oolle
©utitme auäbejablt luerben muß, bann haben ©ie aud) noch „etwag
babon" unb luenn ©ie früher fterben foHt n, fo befommt Spre
gamilie bie ©untme gleich Radi bem Sobegfall.

Stuf grage 778. SSenben ©ie fid) an Sof. SBrun, Stetten» unb
£>ebejeugfabrif, Kebifon (2ujern).

,'}iufülcrl) ?tirct!tuttuöarf). Sie ©emeinbe ©plügeit eröffnet
Stonfurrenj über bie Erftellung etneg neuen ®ird)turmb :i|e§ aug
3infb(ed). Offerten mit fßreigangabe per nG nimmt ber SBorftanb
entgegen big am 1. Kiärj.

©it»g. atülitnrbmite» im 93mtfeIt>»2SlnïeItt. Sie Erb»,
fBîaurer', Zimmer», §olscementbebad)ungg=, Schreiner», ©lafer» unb
©cploffer»2lrbeiten für Erftellung eineg Stüchengebäubeg mit ©dietben»
maga^in unb für Erweiterung ber Sïantine auf bem SBreitfelb bei
SSinfetn werben sur Stonfurrenj auggefchrieben. Qeichnungen, S3e=

bingungeit unb Slngebotformulare finb bei ber Stafernenoerroaltung
in Herigau sur ©infidjt aufgelegt, Uebentapmgofferten finb ber
®ireftion ber eibg. SBauten in Sern Derfd)loffen unter ber Stuffdjrift:
„Angebot für SBauten bet SSinfeln" franto einsureidjeu big unb
mit bem 22. gebruar.

35ic narijfolgenöcu SMrbcitcit fite bett ©cf)ull)nug=t)Jcubnu
©bunt werben hiemit sur freien SBewerbung auggefdjrieben : l. bie
©chreinerarbeiten ; 2. bie ©laferarbeiten; 3. bie Sarfettarbeiten ;
4. bie ©cpmieb» unb Sdjlofferarbeiten; 5. bie Kialerarbeiten ; 6. bie
Sapesiererarbeiten. ®ie fämtlitf)en Sßläne, fpeciellen unb allgemeinen
SBebittguttgen liegen bei Herrn Sßfarrer SBriihlmanit in Ebnat sur
Einfidjt auf, mofelbft auch bie Kugmaßformulare gratig bejogen
werben fönnen. Sie Eingaben finb fcpriftlid) urtb Derfchloffen mit
ber Sluffdprift „Offerte für ben @d)ulpaul»Keubau Ebnat" big sunt
23. gebr. 1894 ber SBaufommiffion einsureid)en.

SSaffcrüerforgung Sitten*. Sie ^©emeinbe Strieng bebarf
Sur Erstellung einer 28afferüerforgung folgeitbe Ktaterialien :

970 Im ©teingutröhren à iO cm ßieptroeite
860 „ „ „ 12 „ „

1186 „ „ „ 15 „
670 „ „ „ 20 „

2650 „ euent. 3320 Im Eementröhreit à 20 cm 2ic()tmeite
unb eröffnet Sonïurrens. ®ie Köhren muffen auf 1 Sltrn. probiert
unb garantiert fein rtnb finb lieferbar big Enbe Slpril 1894 franto
SBabn'ftation Slrteng. Eingaben finb an bie ©emeinbefansfet Sîrieng

ju richten.

JjCttCtfpritfCtt. ®ie Waabtlanbifcpen ©emeiitben ©ranb»
fon unb Erang wollen je eine gcuerfptipe anfehaffen. Eingabefrift
28. gebr. beim .Greffe municipal in ©ranbfon unb bei E. ©aß,
syndic in Erang.

©ffcn&cücfe über bie Kpone jioifchen üligle unb QUarfaj.
Käpereg bet ben tant. SBaubepartementen in ©ion unb ßaufaitne
big 26 gebr.

iitrrfjeubau Söajculjctt». Sie ©penglerarbeiten, ©djiefer6e=
baepung, sBlibableiter unb SReft ber ^immermanttSarbeiten finb ju
»ergeben. Kapere K-.gfunft erteilt ör. Slrcbitett ©rüebler in 28pl.
llebernahmgoffertütVftnb big junt 25. b. 2R. ber SBaufommiffion ein»
jureidien.

&tc Sicfccuitg ber nötigen 95tafd)i«ten ju einer 3®ofl=
fpimtetei nnb bito Sßjcberci wirb piemit jur Äonfurrens aug»
gefdjriebeit. Vlnmelbuttgen unter Epiffre C unb P poste restante
Strung )©raubunûen).

üönffctucrforgmig »Jebingctt. Sie 28affer»erforgungg»©e»
noffenfebaft Jfjebingen eröffnet piemit .ffonfurrenj über bie '8lug«

füprung fämttidjer SJlrbeiten unb ßieferungen ber tßafferDerforgung.
*Çlane uttb SBauuorfchriften föttnen big sunt 17. gebruar beim

fpräfibenten ber ©enoffenfehafi, §errn ©emeinbammamt ©cpmib»
3Reier in §ebingen, eingefepen werben. Offerten finb big fpätefteng
ben 24. gebruar 1894 Derfchloffen unb mit ber Sluffcprift „Eingabe
für bie SSafferuerforgung §ebingen" att §errn Sjlräfibent ©cpmib»
fDîeier einjufenbenr r

lieber bie Sluöfüpcung berfepiebener Söounrbcitcn nitb
äöoffcricitungen int Kegierungggebäube itt ïlaratt wirb Sonfurrens
eröffnet. Kapere ÜluSlunft erteilt ber §ocpbaumeifter, bei welcpent

bie Spiane unb SBertraggprojefte einsufepen finb. Eingaben nimmt
big jum 28. gebruar bie SBaubireftton entgegen.

Sic OScfaiittbnunrbcircit ju einem neuen Wutcffdittppcu
für bie Station ÜUtftcttcn, neranfchlagt 31t gr. 39,633. 25 Etg.,
follen im ©ttbmiffiongwege »ergeben werben. Spiäne, 58oranfd)lag
unb SBertraggbebingungen finb auf bem ted)nifd)eit SBureau beg
Dberingenieurg für ben SBapnbetrieb, Çerrn Sp 28eip, im Kop»
materialbapnpof 3üri(p jut' Einfiept aufgelegt. Offerten für einjelne
ober bie ©efamtarbeiten finb big fpätefteng ben 26. ö. föi. an bie
Sireltion ber ©chweij. Kotboftbapn in 3ih'i<h ein;ufenben.

®ic OJänurer- unb ©teinpaucrarbeiten (ffalfftein, ©ranit
unb ©anbftein eoent. Sfunftftein) für bag ©cpulgebäube mit Sunt»
hallen an ber gelbftraffe, S'reig III in Qürid), follen in Slfforb
gegeben werben.

Sie betreffenden Splätte liegen je üormittagg Don 10—12 Upr
unb aöenbg Don 5—6 Upr im ftäbtifdten §ocp'bauamte sur Einftdit
auf; bafelbft lönnen aud) bie gebrudten SBoraugmaße besagen werben,
Itebernapmgofferten finb Derföbloffen unb mit ber Stuffcprift „@cpul=
paugbaugelbftrafje" oerfepen, big fpätefteng SKontag ben 26. gebruar
1894, abenbg 6 Upr, an ben SBauoorftanb, Çrnt. Sr. f)]aul lifteri
in einsufenben.

®ie Sicfcrnng ber notmenbigen flcpvprämicn für bag
hernifdie fiantonalfchüpenfeft in Spuu 1894, beftepenb in KtebaiHen,
golbenen unb fflbernen llpren unb SBechern, wirb ptemit §ur freien
SBewerbung auggefchrieben.

Sie SBewerber werben eingelaben, ipre Stnmelbungen mit mög»
licpfter SBeförberung an ben Spräfibenten beg ginanjlomftee, §errn
@. ©d)roeiser=sKofer in Spun, einsufenben.

©tbg Sitrufcft 4.—"7.2lnguftl894inängano. Sîonhtrrens»
Slugfcpreioung über

1. ErfteHung ber geftfarten 1

2. ßieferung ber Surntreusdjen ginans»Slömitee
3. ßieferuug ber geftmebailleg J

4. Erftellung ber geftpütte unb Kebenbauten I

5. Steferung beg Saumwotltudjeg für bag SBauïomitee
Sach ber geftpütte

6. Uebernapme ber geftwirtfipaft fSSirtfd)aftg»Somiiee).
Sie Uebernapmgbebinaungen unb f(5flid)tenpefte finb bei ben

betrejfenben Jfontiteeg erpältlid). Eingaben finb big jitm 20. gebr.
SU mad)ett. SBereitg eingegebme Offerten werben alg obligatorifd)
betrachtet unb finb nid)t s» erneuern.

Sonturrciij für SOlalcr. gür bie ©djatterpalle im neuen
Kofigebäube in Spontrefina ift Sedeitmalerei auf Seinwanb projeftiert
unb werben für bie ülugfüprung biefer Arbeiten Offerten gemünfdjt.
Sie §erfieHung fann im SItelier gefepepen unb wirb naepher an
Ort unb ©teile aufgefpannt. SBeriangt werben Klotiue aug bem
SM' unb Selegrapijenwefen in einfacher, finnretcher Sarftellung.
Sermin für bie gertigfteüung fämtlicper Sedenfelber: SKitte SKat.
Sflläne unb nähere Slitgfunft finb su erpalten bei ©. Shi«, SBau«

meifter tn Sauog-^lap, mofelbft auep Entmurfg»©ftssen einju»
reichen finb.

©tprcittcr» unb @Iafcr»2lrlicttett, euettt. aud) «Jjmmer*
2trbciteu fini» 51t uergeben für 13 Neubauten in 3ürid) :

1. Eirfa 500 ©tüd Srei» itnb SBierfüllunggtpüren,"
2. gür ctrfa 500 Sfreusfiode bie basu gepörenben innern unb

äußern genfter nebfl ©lagabfdjlüffen unb aitbern erforber»
liehen ©djreiner» ttnb ©laferarbeiten.

fOcuftertpuren unb genfter, fomie Qetdmungen fönnen im öotel
©äntig an ber ©eefelbftrajje in 3ürid) eingefepen werben. Sieg»
begitglicfje SfJreigofferten finb su ridften an Herren SaDib §agntann
u. Eie., SBaugefcpäft, 3ürid).

ftonfurrc!t,s=ffiröffnuug über Slnlage, Slugfüprung unb Der»
binblicper SuftenDerecbnung für Erftellung einer slSafferoerforgung
mittelft §l)branten in ber ©emeinbe SKatang. SBesüglidje Offerten
nimmt entgegen big sum 1. Sffiärs 1894 ber SSorftanb.

2lnÖfüprjtitg ber gefamten SBauarbcitcn für bie SÖJaffer»
berforgung ber ©emeinbe Dlnntfcn, beftepenb in :

Srunnenftuben unb Zuleitungen,
Keferootr Don 300 ms gnpalt,
Hauptleitungen 70—150 mm, Säuge ca. 4500 m,
Sßriuatanfd)lüffe unb Jpauêleitungen.

Spiäne, SBebtngungen unb Eingabefonnulare finb auf ber ©e=

meinberatgfanslet SRamfen sur Einficht aufgelegt.
Offerten finb big 20. gebruar an ©emeinberatgpräfibent g. Dïup

in Kantfeit (ßt. ©cpaffpaufeh) etnsureidjen.

Herren- und Knabenkleider-Stoffe,
im Preise reduziert, nadelt'ertig,

Buxliin-Stoü zu ainer kompieten eleganten Hose Fr. 2.95
Cheviot-Stoff zu einem completed ganzen Herrenanzug „ 8.95
Kammgarn-Stoff zn complete«) Ueberzieher „ 6.50
Moleskin-, Leinen- u. Knaben-Stoffe p. m. à 70 cts. bis „ 3.65

Muster sämtlicher Frauen-, Herren- und Knabenkleider-Sioffe he-

Jede beliebige Meterzahl franco ûetthîger & Oie., Zürich.
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es hak auch fait jede irgend einen Vorzug vor der andern. Wer
eintreten will, muß sich erst klar darüber sein, ob er lebenslänglich
die Prämien bezahlen will oder nur eine gewisse Anzahl Jahre
lang, ob er erst höhere und dann von Jahr zu Jahr niedrigere
Jahresprämien entrichten oder ab er gleich die ganze Sache mit
einer einmaligen großen Einzahlung abgethan haben will, serner
ob er sich auf Ableben oder auf ein bestimmtes Alter versichern
will oder endlich, ob auch Unfallversicherung mit Inbegriffen sein
muß. Lassen Sie sich die Statuten der Basler Lebensversicherungs-
gesellschast in Basel, der schweiz, Rentenanstalt in Zürich, der Gothaer
LebensversicherungsgeieUschaft, Agentur in St. Gallen, :c. einsenden
und studieren Sie dieselben gründlich. Am besten thun Sie wohl,
sich so zu versichern, daß Ihnen z. B. mit Ihrem Ktl. Jahre die volle
Summe ausbezahlt werden muß, dann haben Sie auch noch „etwas
davon" und wenn Sie früher sterben sollt n, so bekommt Ihre
Familie die Summe gleich nach dem Todesfall.

Auf Frage 7785. Wenden Sie sich an Jos. Brun, Ketten- und
Hcbezeugfabrik, Nebikon (Luzern).

SubmWons-Anzeiger.
Zinkblech-Kirchturmdach. Die Gemeinde Splügen eröffnet

Konkurrenz über die Erstellung eines neuen Kirchturmd rches aus
Zinkblech. Offerten mit Preisangabe per iu2 nimmt der Borstand
entgegen bis am 1. März.

Eidg. Militärbauten im Brcitfcld-Winkeln. Die Erd-,
Maurer-, Zimmer-, Holzcementbedachungs-, Schreiner-, Glaser- und
Schlosser-Arbeiten für Erstellung eines Küchengebäudes mit Scheiben-
magazin und für Erweiterung der Kantine auf dem Breitfeld bei
Winkeln werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeichnungen, Be-
dingungen und Angebotformulare sind bei der Kasernenverwaltung
in Herisau zur Einsicht aufgelegt, llebernahmsofferten sind der
Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Ausschrift:
„Angebot für Bauten bei Winkeln" franko einzureichen bis und
mit dem 22. Februar.

Die nachfolgenden Arbeiten für den Schulhans-Neubau
Ebnat werden hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben: l. die
Schreinerarbeiten; 2. die Glaserarbeiten: 3. die Parkettarbeiten;
4. die Schmied- und Schlosserarbeiten; 5. die Malerarbeiten; 6. die
Tapeziererarbeiten. Die sämtlichen Pläne, speciellen und allgemeinen
Bedingungen liegen bei Herrn Pfarrer Brühlmann in Ebnat zur
Einsicht auf, woselbst auch die Ausmaßformulare gratis bezogen
werden können. Die Eingaben sind schriftlich und verschlossen mit
der Aufschrift „Offerte für den Schulhaus-Neubau Ebnat" bis zum
23. Febr. 1894 der Baukommission einzureichen.

Wasserversorgung Kriens Die ^Gemeinde Kriens bedarf
zur Erstellung einer Wasserversorgung folgende Materialien:

97t) Irn Steingutröhren à it) oiu Lichtweite
S60 „ „ „ 12 „ „IlSti „ „ „ IS „
670 „ „ „ 20 „

26S0 „ event. 3320 Ina Cementröhren à 20 ona Lichtmeite
und eröffnet Konkurrenz. Die Röhren müssen auf 1 Atm. probiert
und garantiert sein und sind lieferbar bis Ende April 1894 franko
Bahnstation Kriens. Eingaben sind an die Gemeindekanzlei Kriens
zu richten.

Zwei Feuerspritzen. Die waadtländischen Gemeinden Grand-
son und Crans wollen je eine Feuerspritze anschaffen. Eingabefrist
28. Febr. beim tlrsâ's varrnisipsl in Grandson und bei E. Gap,
studio in Crans.

Eisenbrücke über die Rhone zwischen Aigle und Jllarsaz.
Näheres bei den kant. Baudepartemenlen in Siou und Lausanne
bis 26 Febr.

Kircheubau Bazcnheid. Die Spenglerarbeiten, Schieferbe-
dachung, Blitzableiter und Rest der Zimmermannsarbeiten sind zu
vergeben. Nähere Auskunft erteilt Hr. Architekt Grüebler in Whl.
Uebernahmsoffertèêsind bis zum 25. d. M. der Baukommission ein-
zureichen.

Die Lieferung der nötigen Maschm?» zu einer Woll-
spinnerei »nd dito Weberei wird hiemit zur Konkurrenz ans-
geschrieben. Anmeldungen unter Chiffre O und posts restants
Truns zGraubünoen).

Wasserversorgung Hedingen. Die Wasserversorgungs-Ge-
nossenschafl Hedingen eröffnet hiemit Konkurrenz über die Aus-
führung sämtlicher Arbeiten und Lieferungen der Wasserversorgung.

Pläne und Bauvorschriften können bis zum 17. Februar beim
Präsidenten der Genossenschaft, Herrn Gemeindammann Schund-
Meier in Hedingen, eingesehen werden. Offerten sind bis spätestens
den 24. Februar 1894 verschlossen und mit der Aufschrift „Eingabe
für die Wasserversorgung Hedingen" an Herrn Präsident Schmid-
Meier einzusenden- r -

Neber die Ausführung verschiedener Banarbeitcn nnd
Wasserleitungen im Regierungsgebäude in Aarau wird Konkurrenz
eröffnet. Nähere Auskunft erteilt der Hochbaumeister, bei welchem

die Pläne und Vertragsprojekte einzusehen sind. Eingaben nimmt
bis zum 23. Februar die Baudirektion entgegen.

Die Gesamtbauarbeitcn zu einem neuen Güterschuppen
für die Station Altstetten, veranschlagt zu Fr. 39,033. 25 Cts.,
sollen im Submissionswege vergeben werden. Pläne, Voranschlag
und Vertragsbedingungen sind auf dem technischen Bureau des
Oberingenieurs für den Bahnbetrieb, Herrn Th Weiß, im Roh-
materialbahnhof Zürich zur Einsicht aufgelegt. Offerten für einzelne
oder die Gesamtarbeiten sind bis spätestens den 26. d. M. an die
Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich einzusenden.

Die Maurer- und Steinhanerarbeiten (Kalkstein, Granit
und Sandstein event. Kunststein) für das Schulzebäude mit Turn-
hallen an der Feldstraße, Kreis III in Zürich, sollen in Akkord
gegeben werden.

Die betreffenden Pläne liegen je vormittags von 10-12 Uhr
und abends von 5—6 Uhr im städtischen Hochbanamte zur Emsicht
auf; daselbst können auch die gedruckten Vorausmaße bezogen werden,
Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Ausschrift „Schul-
Hausbau Feldstraße" versehen, bis spätestens Montag den 26. Februar
1894, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand, Hrn. Dr. Paul Usteri
in Zürich, einzusenden.

Die Lieferung der notwendige» Kehrprämien für das
bernische Kantonalschützenfest in Thun 1894, bestehend in Medaillen,
goldenen und silbernen Uhren und Bechern, wird hiemit zur freien
Bewerbung ausgeschrieben.

Die Bewerber werden eingeladen, ihre Anmeldungen mit mög-
lichster Beförderung an den Präsidenten des Finanzkomitee, Herrn
G. Schweizer-Moser in Thun, einzusenden.

Eidg Turnfest 4.—7. August 1894 in Lugano. Konkurrenz-
Ausschreioung über

1. Erstellung der Festkarten I

2. Lieferung der Turnkreuzchen Finanz-Komitee
3. Lieferung der Festmedailles j
4. Erstellung der Festhütte und Nebenbauten I

5. Lieferung des Baumwolltuches für das Baukomitee
Dach der Festhütte

6. Uebernahme der Festwirtschaft (Wirtschafts-Komitee).
Die Uebernahmsbedinaungen und Pflichtenhefte sind bei den

betreffenden Komitees erhältlich. Eingaben sind bis zum 20. Febr.
zu machen. Bereits eingegeb-ne Offerten werden als obligatorisch
betrachtet und sind nicht zu erneuern.

Konkurrenz für Maler. Für die Schalterhalle ini neuen
Postgebäude in Pontresina ist Deckenmalerei auf Leinwand projektiert
und werden für die Ausführung dieser Arbeiten Offerten gewünscht.
Die Herstellung kann im Ateiier geschehen nnd wird nachher an
Ort und Stelle aufgespannt. Verlangt werden Motive aus dem
Post- und Telegraphenwesen in einfacher, sinnreicher Darstellung.
Termin für die Fertigstellung sämtlicher Deckenfelder: Mitte Mai.
Pläne und näbere Auskunft sind zu erhalten bei G. Jßler, Bau-
meister in Davos-Platz, woselbst auch Entwurfs-Skizzen einzu-
reichen sind.

Schreiner- nnd Glaser-Arbeiten, event, auch Zimmer-
Arbeiten sind zu vergeben für IS Neubauten in Zürich:

1. Cirka 500 Stück Drei- und Vierfüllungsthüren/
2, Für cirka 500 Kreuzstöcke die dazu gehörenden innern nnd

äußern Fenster nebst Glasabschlüssen und andern erforder-
lichen Schreiner- und Glaserardeiten.

Musterthüren und Fenster, sowie Zeichnungen können im Hotel
Säntis an der Seefeldstraße in Zürich eingesehen werden. Dies-
bezügliche Preisoffcrten sind zu richten an Herren David Hagmann
u. Cie., Baugeschäft, Zürich.

Konkurrenz-Eröffnung über Anlage, Ausführung und ver-
kindlicher Kostenberechnung für Erstellung einer Wasserversorgung
mittelst Hydranten in der Gemeinde Malans. Bezügliche Offerten
nimmt entgegen bis zum 1. März 1894 der Vorstand.

Ausführung der gesamten Bauarbeiten für die Waffer-
Versorgung der Gemeinde Ramscn, bestehend in:

Brurnenstuben und Zuleitungen,
Reservoir von 309 ins Inhalt,
Hauptleitungen 70—150 min, Länge ca. 4500 ur,
Privatanschlüsse und Hausleitungen.

Pläne, Bedingungen und Eingabeformulare sind auf der Ge-
meinderatskanzlei Ramsen zur Einsicht aufgelegt.

Offerten sind bis 20. Februar an Gemeinderatspräsident I. Ruh
in Ramsen (Kt. Schaffhausen) einzureichen.

Lsreen- uvà kna.bkàlsiâel'-iZtoK's,
i»> ic<>>i,isrl, »-««isltsrtiz-,

Suxllin-Zioll zu siner kompiàn eisgsutun llase kr. Z.Ski
Liwvwt-Ztofs zu siusm oomgieteu ganzem 8erren-»iZiig 8.SS
Ksnimgarn-Stokk zu oomplàm iisiisrziolwr 8.SS
Moleskin-. Isiiimi- o. jiuàn-Stoffe p. m. à ?ll ois. dia.. Z.88
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